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Letzteres weil sich der Boden sehr gut zu Ackerfeld eignet und rn der

betreffenden Gegend Mangel an solchem herrscht oder wenigstens viele,

der industriellen Bevölkerung angehörende Familien vorhanden sind, die

gerne Grundeigenthum erwerben. Vom Jahr 1856 bis zum Früh-

jähr 1867 wurden 99^/4 Jucharten 3120 Quadratfuß cntholzt und

in 1/2 Jucharten großen Parzellen verkauft. Der Erlös für den aus-

gestockten, aber nicht gerodeten Boven beträgt 163,815 Fr, oder 1646 Fr.

per Juchart. Die höchsten Preise wurden im Jahr 1860/1 erzielt mit

2655 Fr. per Juchart; im laufenden Frühling wurden per Juchart
1400 Fr. bezahlt. Aus dem auf der verkauften Fläche und dem letzten

Schlage, dessen Boden noch nicht verkauft ist, gestandenen Holz wurden

279,361 Fr. 61 Rp, erlöst. Der ganze Bodencrlös und der halbe

Holzerlöö wurden der Kapitalkassc gut geschrieben; die andere Hälfte
des Erlöses auö Holz fiel in die Currcntkassc.

Am 15, und 16. und am 22, und 23, Mai machen die Forst-
beamtcn Exkursionen mit den Vorstehern und Bannwarten der wald-
besitzenden Gemeinden und Korporationen unsers Kantons, zu denen

auch andere Freunde der Forstwirthschaft eingeladen sind. Diese

Exkursionen führen für dieses Mal alle in die Stadtwaldung von
Winterthur, wo gute Gelegenheit geboten ist, den Theilnehmern auf
kleinem Raume viel Belehrendes zu zeigen und zu erläutern. Wir
erwarten zahlreichen Besuch und versprechen uns einen guten Erfolg,
weil die Belehrung durch daö Beispiel erfahrungsgemäß die wirk-
samstc ist. L a n d 0 l t,

Personalmchrichten.

Herr Kantonsoberförster I, Wietliöbach in Aarau wurde zum
Regicrungsrath gewählt und hat das Departement des Innern des

Kantons Aargau übernommen.

Zum Forstvcrwalter der Gemeinde Brugg, Aargau, wurde Herr
G. Schilp lin von Brugg ernannt.

Die Herren Forstinspektor Herren in Bulle, Freiburg, und Kreis-
sörster M c r z in Muri, Aargau, beide im kräftigsten Mannesalter, sind

gestorben.

Alle Einsendungen sind an El. Landolt, Professor in Zürich,
Reklamationen betreffend die Zusendung des Blattes an Orell, Füßli
und Comp. daselbst zu adrcsflren.

Druck und Expedition ron Drell, Küscki à Comp.
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